
Vorrede.

&amp;lt;Xuf den Wunsch und die Veranlassung meines Ver.
legerS, des verewigten HinrichS, schrieb ich meine
„größere^Weltgeschich te," welche in den Jahren
1805 und 1806 zum erstenmale erschien. Aus diesem
Werke verlangte er einen Auszug für Schulen,
unter dem Titel: „Kleine Weltgeschichte," wobei
das größere Werk zunächst für die Bedürfnisse des Leh-
rers bestimmt bleiben sollte. So entstand die erste Auf.
läge der vorliegenden Schrift, welche in der Michaelis¬
messe 1808 in den Buchhandel kam. Hatte ich dem
Vorschläge meines Verlegers bei dem gewählten Titel:
„kleine Weltgeschichte" nachgegeben, um bei der
buchhändlerischen Nachfrage nach dieser Schrift jeder un¬
angenehmen Verwechselung mit dem größer» Werke zu¬
vorzukommen; so mußte er dagegen wieder mir den
(bei der vierten Auflage etwas veränderten) Nachsatz
auf dem Titel: „gedrängte Darstellung der all-
gemeinen Geschichte" zugestehen, wodurch ich den
wissenschaftlichen Begriff und die Bestimmung dieser
Schrift näher bezeichnen wollte. — Seit jener Zeit er-
schien im Jahre 1812 —doch mit der Jahreszahl 181Z —
meine größere Weltgeschichte in der zweiten Auflage
nach einer ganz neuen Bearbeitung in vier Bän-
den, im Jahre 1820 in der dritten Auflage, in wel¬
cher daS Ganze vielfach überarbeitet und nach den Er¬
eignissen bis zum Herbste des Jahres 1820 fortgeführt
ward, im Januar 1824 in der vierten Auflage,


